
 

 

 
 

 

 

Neue Solaranlage auf B31 Ost (Westgalerie) 
wird verhindert 
Appell an die Vergleichsteilnehmer, der 
Solaren Nutzung zuzustimmen 
Fünf Personen sagen „Nein“ zur Solaranlage /Appell der fesa 
 
Die Nutzung der zweiten, westlichen Lärmschutzgalerie der B 31 
Ost wird unmöglich, wenn die damaligen Vergleichsteilnehmer, die 
den Bau der Strasse erst ermöglicht haben, nicht von ihrer nega-
tiven Haltung abrücken. „Nach Rechtsauffassung der Stadt 
Freiburg kann die zweite Solaranlage auf der westlichen Lärm-
schutzgalerie nur dann gebaut werden, wenn die damaligen Ver-
gleichsteilnehmer diesem Bau zustimmen“, erläutert fesa 
Geschäftsführer Josef Pesch das Ergebnis des langwierigen Ver-
fahrens. Eine Leistung von 200 kWp wäre möglich. 

„Wir wissen, dass einige der damaligen Vergleichteilnehmer nicht 
gut auf die Genehmigungsbehörden der B 31 zu sprechen sind – 
und trotz Schreibens des Oberbürgermeisters der Stadt Freiburg 
ihre Zustimmung zur Solaranlage verweigern“, so Pesch weiter. 
„Aus Datenschutzgründen verweigert uns die Stadt, direkt Kontakt 
mit den betroffenen Personen aufzunehmen.“ 

„Wir möchten daher auf diesem Weg noch einmal 
eindringlich an die betroffenen Vergleichsteilnehmer 
appellieren, sich direkt mit uns in Verbindung zu setzten. 
Nur wenn dies alle bis zum 15. März tun, kann das 
Solarkraftwerk noch gebaut werden“, betont Pesch. 

„Wir appellieren nachdrücklich an die Vergleichsteilnehmer – und 
erinnern noch einmal daran, dass von der Verweigerung einer 
Zustimmung weder die Stadt Freiburg noch das Regierungs-
präsidium betroffen ist, sondern alleine die privaten Nutzer, die auf 
dieser Galerie Strom aus Sonne erzeugen und vielleicht auch den 
Lärmschutz etwas verbessern können“, so Pesch. „Wir wollen die 
Solaranlage erneut als Bürgerbeteiligungsprojekt umsetzen, an der 
sich interessierte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Freiburg 
bevorzugt beteiligen können.“ Der Jahresertrag der Anlage ent-
spricht dem Jahresstromverbrauch von rund 73 Haushalten. 

Kontakt: Dr. Josef Pesch, Tel. 0761-400 1530 / sonne@fesa-gmbh.de 
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Redaktionen 
Auf Anfrage stellen wir Ihnen Bild II und III auch in hoher Auflösung 
zur Verfügung. 

fesa e.V. 1995 / 
Südtribüne SC Freiburg 
93,6 kWp  ca. 90.000 kWh/a  
158 Beteiligte 

fesa GmbH 2006 
Freiburg Solar B 31 
366 kWp  >400.000 kWh/a 
80 Beteiligte 

Lärmschutzgalerie West 2008 ??? 
Freiburg Solar B31 II 
200 kWp   ca. 20.000 kWh/a  


